
6. Kongress 
der Deutschen 
Alzheimer 
Gesellschaft
Selbsthilfe Demenz

„Gemeinschaft leben“

Braunschweig
7.–9. Oktober 2010

www.kukm.de/alzheimer2010

Schirmherrschaft:

Dr. Kristina Schröder, Bundesministerin
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend  

Aygül Özkan,
Niedersächsische Ministerin für Soziales,
Frauen, Familie und Integration

Vo
rp

ro
gr

am
m

 |
 A

nm
el

du
ng

Informationen: www.kukm.de/alzheimer2010

Anmeldeformular

Zahlung
 Ich wünsche eine Zahlung per Bankeinzug:

Kontonummer

Bankleitzahl

Name des Bankinstituts

Name des Kontoinhabers

  Ich wünsche eine Zahlung per Kreditkarte:

  Visa     MasterCard

 Kreditkarten-Nr. (16 Stellen):

 Karteninhaber (wie auf Karte vermerkt):

 Gültig bis (MM/JJ):            /                 Kartenprüfnummer: 
(3stellige Nr. auf der Kartenrückseite)

Mit meiner Unterschrift wird diese Anmeldung verbindlich.  
Ich habe die Teilnahme- und Stornierungsbedingungen gelesen, verstanden und akzeptiert.

Datum/Unterschrift
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Allgemeine Informationen

Stornierungsbedingungen
Änderungen und Stornierungen bedürfen der Schriftform. Im Falle ei-
ner Stornierung einer Leistung bei der KONGRESS- UND KULTUR-
MANAGEMENT GMBH werden bis zum 15.9.2010 50 % der Teil-
nahmegebühr erstattet, danach kann leider keine Rückerstattung mehr 
erfolgen. Es besteht jedoch die Möglichkeit, einen Ersatzteilnehmer zu 
benennen. Die Kosten für diese und andere Umbuchungen wie Rück-
lastschriften betragen 15,00 €, werden im Namen und für Rechnung der 
KONGRESS- UND KULTURMANAGEMENT GMBH (KUKM) erho-
ben und beinhalten 19 % Mehrwertsteuer. Die Steuernummer von KUKM 
lautet 161/112/00703.

Hotelreservierung
Bezüglich der Hotelreservierung arbeiten wir mit einem externen Partner 
zusammen, über den wir Kontingente in verschiedenen Braunschweiger 
Hotels für Sie reserviert haben. Neben der reinen Hotelbuchung, können 
Sie auch Hotel & Bahnticket im günstigen Kombipaket buchen. 
Sie können online auf der Kongresshomepage www.kukm.de/alzheimer2010 
unter der Rubrik „Hotelbuchung & Anreise“ reservieren.
 
Ihre Fragen richten Sie bitte an:
Wedgewood Germany GmbH
Ansprechpartner: Matthias Junker / Cindy Bischoff
Telefon +49 (0)6131 2 70 66 66
E-Mail events@wedgewood.de

Historische Stadtrundfahrt:  
Siechen-, Irren- und Krankenpflege in Braunschweig 
vom Mittelalter bis ins 21. Jahrhundert 
Freitag, den 8. Oktober 2010, 16.00–18.00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Stadthalle
Kostenbeteiligung/Person: € 10,00

Anmeldung bis 24.9.2010 bei der
Alzheimer Gesellschaft Braunschweig e.V.
Telefon +49 (0)531 2 56 57 96
E-Mail AlzheimerGesBS@ambet.de

Veranstalter
Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V.
Selbsthilfe Demenz
Friedrichstraße 236, 10969 Berlin
Telefon +49 (0)30 25 93 95-0
Fax +49 (0)30 25 93 95-29
E-Mail info@deutsche-alzheimer.de
Internet www.deutsche-alzheimer.de
Alzheimer-Telefon: 01803 17 10 17 (9 Cent pro Minute aus dem deutschen Festnetz)

Programmkomitee
Prof. Dr. Konrad Beyreuther Prof. Dr. Thomas Klie
Walter Bieler Prof. Dr. Hans-Jürgen Möller
Dr. Jürgen Brommer Prof. Dr. Eva-Maria Neumann
Hans-Jürgen Freter Bärbel Schönhof
Hans Golmann Swen Staack
Prof. Dr. Hans Gutzmann Dr. Winfried Teschauer
Prof. Dr. Dr. Rolf-Dieter Hirsch Sabine Tschainer
Monika Kaus

Tagungsort
Stadthalle Braunschweig
Leonhardplatz, 38102 Braunschweig

Nähere Informationen zur Anreise finden Sie auf der Kongresshomepage unter 
www.kukm.de/alzheimer2010

Organisation
KONGRESS- UND KULTURMANAGEMENT GMBH
Postfach 36 64, 99407 Weimar
Telefon +49 (0)3643 24 68-0
Fax +49 (0)3643 24 68-31
E-Mail info@kukm.de
Internet www.kukm.de/alzheimer2010

Betreuung Demenzkranker
Eine Betreuung Demenzkranker während des Kongresses ist nach vorheriger 
Absprache möglich. Bitte wenden Sie sich an:
Alzheimer Gesellschaft Braunschweig
c/o ambet e.V.
Tel. +49 (0)531 2 56 57 40

Allgemeine Informationen
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Allgemeine Informationen

Teilnahmegebühren
 Frühbucher Anmeldungen
 bis 31.8.2010 ab 1.9.2010 und vor Ort

Mitglieder Dauerkarte €  80,00 € 120,00
Tageskarte 7./8. Oktober 2010 €  55,00 €  55,00
Tageskarte 9. Oktober 2010 €  30,00 €  30,00

Nichtmitglieder Dauerkarte € 120,00 € 150,00
Tageskarte 7./8. Oktober 2010 €  75,00 €  75,00
Tageskarte 9. Oktober 2010 €  35,00 €  35,00

Menschen mit Demenz, 
Studenten, Auszubildende €  45,00 €  55,00

Die Teilnahmegebühr enthält die Teilnahme am Kongressprogramm, 
am Willkommensabend sowie die Kongressunterlagen.

Die Gebühren für die Kongressteilnahme werden im Namen und auf 
Rechnung der Deutschen Alzheimer Gesellschaft e.V. erhoben.
Die Gebühren sind umsatzsteuerfrei nach § 4 Nr. 22a UStG.
Die Steuernummer der Deutschen Alzheimer Gesellschaft e.V. lautet
DE 207539852.

Bei Fragen zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an:
KONGRESS- UND KULTURMANAGEMENT GMBH
Frau Annett Loß
Telefon +49 (0)3643 24 68-126
E-Mail annett.loss@kukm.de

Teilnahmebedingungen
Eine vorherige Anmeldung zum Kongress wird bis spätestens 28.9.2010 
auf dem beiliegenden Anmeldeformular oder online über www.kukm.de/ 
alzheimer2010 erbeten. Nach Absenden des ausgefüllten Anmeldeformu-
lars ist Ihre Anmeldung verbindlich. Eine Bestätigung und Rechnung wird 
Ihnen anschließend per E-Mail bzw. per Post zugestellt. Anmeldungen vor 
Ort sind ab dem 7.10.2010 möglich. Die Teilnehmerunterlagen erhalten 
Sie ab dem 7.10.2010 vor Ort an der Teilnehmerregistrierung. Ermäßigte 
Preise können nur in Anspruch genommen werden, wenn ein entsprechen-
der Nachweis bei der KONGRESS- UND KULTURMANAGEMENT 
GMBH vorliegt. Dieser kann per Post an PF 36 64, 99407 Weimar,  
per Fax an +49 (0)3643 2468-31 oder per E-Mail an 
annett.loss@kukm.de eingereicht werden.



Sehr geehrte Damen und Herren,

unter dem Motto „Gemeinschaft leben“ laden wir Sie herzlich zum 
6. Kongress der Deutschen Alzheimer Gesellschaft nach Braunschweig 
ein. Der Kongress wendet sich an Menschen mit Demenz und ihre 
Angehörigen, an diejenigen, die haupt- und ehrenamtlich in der Bera-
tung, Betreuung, Pflege und Therapie tätig sind, sowie an alle, die sich 
informieren möchten. Heute leben in Deutschland etwa 1,2 Millionen 
Menschen mit Demenzerkrankungen, davon etwa 60 % mit einer De-
menz vom Typ Alzheimer. Ihre Zahl wird bis 2050 auf 2,6 Millionen 
steigen, sofern kein Durchbruch in der Therapie gelingt. 

Mit dem Motto „Gemeinschaft leben“ möchten wir betonen, dass 
Menschen, auch wenn sie an einer Demenz erkranken, Teil unserer 
Gesellschaft sind und nicht lediglich als „Pflegefälle“ betrachtet werden 
dürfen. Neben medizinischer Behandlung, praktischer Unterstützung 
und Pflege brauchen sie vor allem das menschliche Miteinander. Ihr 
Recht auf Wertschätzung und Teilnahme am Leben in der Gemein-
schaft, wie es auch in der „Charta der Rechte hilfe- und pflegebedürfti-
ger Menschen“ verankert ist, darf nicht eingeschränkt werden.  

Schon heute wird Gemeinschaft gelebt, werden Demenzkranke einbe-
zogen in vielen Nachbarschaften, in Freizeitvereinen und Mehrgenera-
tionenhäusern, im Kontakt mit Kindern und Jugendlichen, in Alzhei-
mer-Cafés, gemeinsamen Urlauben von Erkrankten, Angehörigen und 
Ehrenamtlichen und auch in den Bemühungen um „demenzfreund-
liche Kommunen“. Das Ziel ist eine demenzfreundliche Gesellschaft, 
in der jeder Einzelne mit seinen Fähigkeiten und seiner Persönlichkeit 
und nicht über seine Defizite wahrgenommen wird.

Auf dem Weg dorthin bleibt viel zu tun. An erster Stelle geht es darum, 
die Lebensqualität der Betroffenen und ihrer Familien zu verbessern. 
Über praktische Erfahrungen und Forschungsergebnisse, neue Ideen 
und Konzepte, über Therapien und Wohnformen, zu ethischen und 
rechtlichen Fragen wollen wir uns auf dem Kongress austauschen. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie im Oktober 2010 in Braunschweig 
begrüßen zu können. 

Heike von Lützau-Hohlbein
1. Vorsitzende der Deutschen Alzheimer Gesellschaft
Selbsthilfe Demenz

✁

6. Kongress der Deutschen Alzheimer Gesellschaft e.V. 
Braunschweig, 7.–9. Oktober 2010

Anmeldeformular (für einen Teilnehmer)
Anmeldungen sind auch möglich über
www.kukm.de/alzheimer2010

Name Vorname Titel

Einrichtung

Einrichtung

Straße/Postfach

PLZ / Ort / Land

Tel.  Fax

E-Mail

Einheitliche Fortbildungsnummer (EFN)

Die Adresse ist  privat  Einrichtung
Pflegende(r) Angehörige(r)  ja  nein

Teilnahme (bitte ankreuzen)
 Frühbucher Anmeldungen
 bis 31.8.2010 ab 1.9.2010 und vor Ort

Mitglieder Dauerkarte  €  80,00  € 120,00
Tageskarte 7. Oktober 2010  €  55,00  €  55,00
Tageskarte 8. Oktober 2010  €  55,00  €  55,00
Tageskarte 9. Oktober 2010  €  30,00  €  30,00

Nichtmitglieder Dauerkarte  € 120,00  € 150,00
Tageskarte 7. Oktober 2010  €  75,00  €  75,00
Tageskarte 8. Oktober 2010  €  75,00  €  75,00
Tageskarte 9. Oktober 2010  €  35,00  €  35,00

Menschen mit Demenz, 
Studenten, Auszubildende1  €  45,00  €  55,00
1  Bitte legen Sie dem Anmeldeformular eine entsprechende Bescheinigung bei oder reichen den Nachweis 

bei der KONGRESS- UND KULTURMANAGEMENT GMBH per Fax unter +49 (0)3643–24 68-31 
oder per E-Mail an annett.loss@kukm.de ein.

Die Teilnahmegebühr enthält die Teilnahme am Kongressprogramm, 
am Willkommensabend sowie die Kongressunterlagen.

Gesamtbetrag € 

AnmeldeformularGrußwort Vorläufiges Programm

Donnerstag, 7. Oktober 2010, Großer Saal Fortbildungspunkte
09.00–09.30 Begrüßung und Grußworte

Zertifizierung bei der Landesärztekammer Niedersachsen beantragt

Zertifizierung der RbP (Registrierung beruflich Pflegender):
12 Fortbildungspunkte für Pflegekräfte – gesamte Kongressdauer
10 Fortbildungspunkte für Pflegekräfte – für die Teilnahme an zwei Tagen
 6  Fortbildungspunkte für Pflegekräfte – für die Teilnahme an einem der 

drei Kongresstage

09.30–10.30 Vorträge    Die neue Herausforderung Demenz. Bericht einer Betroffenen, Helga Rohra 
Was tun, wenn die Grundlagenforschung doch etwas länger braucht?, Prof. Dr. Hans Förstl

10.30–11.00 Kaffeepause

11.00–12.15 Vorträge    Meine Mutter, mein Vater und ich – zehn Jahre Leben mit der Alzheimer-Krankheit, Margot Unbescheid 
Gemeinschaft leben – zusammen schaffen wir es, Heike von Lützau-Hohlbein 
Szenen aus dem Leben mit der Seniorentheatergruppe „Wundertüte“

12.15–14.00 Mittagspause

Zeit/Raum Großer Saal Congress Saal Vortragssaal Konferenzraum Clubraum 2

Donnerstag, 7. Oktober 2010 Donnerstag, 7. Oktober 2010 Donnerstag, 7. Oktober 2010
14.00–15.30 Medizinisches Forum I Kommunikation  

mit Demenzkranken I
Demenzkranke stärken Demenz und Migration Spiritualität von Menschen mit 

Demenz

15.30–16.00 Kaffeepause Kaffeepause Kaffeepause

16.00–17.30 Medizinisches Forum II Kommunikation  
mit Demenzkranken II

Wir tanzen wieder Netzwerke der 
Unterstützung

Demenz 
bei Down-Syndrom

ab 18.00 Willkommensabend

Freitag, 8. Oktober 2010 Freitag, 8. Oktober 2010 Freitag, 8. Oktober 2010
09.00–10.30 Demenz im Krankenhaus Menschen mit Demenz 

im Frühstadium
Leben in 
Wohngemeinschaften

Neue Ideen für die 
ambulante Versorgung

Film „Demenz – Filmratgeber für 
Angehörige“ 

10.30–11.00 Kaffeepause Kaffeepause Kaffeepause

11.00–12.30 Herausforderung Frontotemporale Demenz Demenz am Lebensende Nicht-medikamentöse Therapien Workshop Aktion Demenz 
„Gemeinschaft leben – Was geht“

Film „Man gibt ja keinen  
einfach ab“

12.30–14.00 Mittagspause und Posterbegehung Mittagspause und Posterbegehung Mittagspause und Posterbegehung

14.00–15.30 Allein leben mit Demenz Rechtliche Fragen Unterstützung von  
Angehörigen I

Mehrgenerationenhäuser als Orte 
für Demenzkranke

Workshop
Poesie der Düfte

15.30–16.00 Kaffeepause Kaffeepause Kaffeepause

16.00–17.30 Versorgungsstrukturen 
verbessern

Unterstützung von  
Angehörigen II

Beschäftigung und 
Aktivierung

Demenz und die junge  
Generation

Film „Du und ich – leben mit 
frühem Alzheimer“

Samstag, 9. Oktober 2010, Großer Saal
09.00–10.30 Podiumsdiskussion 

Gemeinschaft leben – Perspektiven für die Zukunft, Moderation: Burkhart Plemper

10.30–11.00 Kaffeepause

11.00–12.30 Abschlussveranstaltung
Pantomimen-Theater, Dr. Petra Klapps, Stefan Kleinstück, Dr. Klaus-Maria Perrar 
Verleihung der Forschungsförderung der Deutschen Alzheimer Gesellschaft, Wibke Bruhns
Schlusswort, Heike von Lützau-Hohlbein 


